
1

Soziale Arbeit  
Ein Studium – viele Möglichkeiten
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Ihre Vorteile an der PFH
• Studieren ohne NC

�• �Studieren in 6, 8 oder 10 Semestern

• �Monatliche Study Talks mit dem Team der Sozialen Arbeit

• �Staatliche Anerkennung 

• �BAföG-Förderfähigkeit

• �Individuelles Study Coaching 
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Die Soziale Arbeit ist ein sehr beliebtes Studienfach. 
Sie ist die wissenschaftliche Disziplin, die sich mit 
gesellschaftlichen und individuellen Herausforderungen 
beschäftigt und ein dynamisches Berufsfeld mit 
Zukunftsperspektiven bietet. Das Studium der Sozialen 
Arbeit eröffnet Ihnen vielfältige berufliche Möglichkeiten.

Studium 

Soziale Arbeit

Wirtschaft, Verwaltung,  
Öffentlicher Dienst

Menschen mit Behinderung

Alte Menschen

Unterricht, Ausbildung  
und Lehre

Menschen in  
besonderen Lebenslagen

Bildung, Kultur, Freizeit, 
Gemeinwesen

Gesundheit und  
Rehabilitation

Kinder, Jugendliche  
und Familien 

Handlungsfelder  
und -bereiche  

der Sozialen Arbeit
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Handlungsfelder  
und -bereiche  
der Sozialen Arbeit



Ausgewählte Berufsfelder Seite 6 – 9

Schulsozialarbeit

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Coaching und Beratung

Erwachsenenbildung

Sozialer Dienst im Altenheim

Mehrgenerationenhaus

Sozialpsychiatrischer Dienst

Werkstätten und Wohnheime

Weitere Tätigkeitsfelder Seite 10 – 11

Familienberatung

Betriebssozialarbeit

Sozialamt

Freizeitpädagogik

Suchtberatung

Schuldnerberatung

Gemeinwesenarbeit

Sozialer Dienst im Krankenhaus
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Offene Kinder-  
und Jugendarbeit

Die Kinder- und Jugendarbeit bietet außerschulische, 

sozialpädagogische Angebote für junge Menschen, die 

von Jugendverbänden, Vereinen und Einrichtungen der 

Offenen Kinder- und Jugendarbeit bereitgestellt werden. 

Sie zielt darauf ab, junge Menschen bei der Entwicklung 

einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen 

Persönlichkeit zu unterstützen. Diese Angebote sind 

non-formal und informell, fördern die individuelle und 

soziale Identität und sind freiwillig zugänglich. Offene 

Kinder- und Jugendarbeit stellt Räume zur Verfügung, 

in denen junge Menschen sich treffen, austauschen und 

soziale Kompetenzen entwickeln können. Sie spielt eine 

wichtige Rolle bei der Integration und Verhinderung 

von Ausgrenzung, insbesondere für benachteiligte Ju-

gendliche.

Passt zu Ihnen, wenn Sie …

� ��gerne mit jungen Menschen arbeiten möchten

� ��Potenziale junger Menschen wecken  
und fördern wollen

� �Orte für Rückzug, Schutz und Entfaltung  
gestalten wollen 

Schulsozialarbeit

Schulsozialarbeit ist ein entscheidender Bestandteil mo-

derner Bildung. Sie ergänzt die schulische Ausbildung, 

indem sie Schüler:innen hilft, Konflikte zu lösen, Gewalt 

zu vermeiden und soziale Kompetenzen zu stärken. 

Lehrer:innen allein können oft nicht alle individuellen 

und sozialen Probleme der Schüler:innen bewältigen. 

Schulsozialarbeiter:innen, mit spezieller Ausbildung und 

Methodenkenntnissen, bieten Beratung und Unterstüt-

zung. Sie arbeiten präventiv, fördern die Persönlich-

keitsentwicklung und tragen dazu bei, Schulmüdigkeit 

zu verhindern. Sie sind auch Ansprechpartner:innen für 

Eltern und Lehrer:innen, vermitteln bei Problemen und 

organisieren thematische Abende. Vertrauen und eine 

stabile Beziehung sind Schlüsselkomponenten ihrer 

Arbeit, die die gesamte Schulgemeinschaft positiv be-

einflusst. 

Passt zu Ihnen, wenn Sie …

� ��einen kommunikativen und offenen Umgang  
mit Kindern, Eltern, Lehrer:innen und Netzwerk
partner:innen gestalten wollen

� �ein hohes Maß an Empathie, Selbstständigkeit und 
Teamfähigkeit mitbringen

� �lösungsorientiert mit Kindern, Jugendlichen  
und ihren Eltern zusammenarbeiten möchten,  
nicht nur in Bezug auf Schule 

Ausgewählte 
Berufsfelder



7

Erwachsenenbildung

Die Soziale Arbeit in der Erwachsenenbildung kann 

zum Beispiel darauf abzielen, Rehabilitand:innen in 

den Arbeitsmarkt zu reintegrieren. Dies geschieht 

durch Assessments und Integrationsmaßnahmen, 

bei denen Sozialarbeitende und Psycholog:innen eng 

zusammenarbeiten. Modular aufgebaute Gruppen-

angebote wie Soziale Kompetenztrainings und Bewer-

bungstrainings werden konzipiert und durchgeführt. 

Einzelgespräche und Coachings unterstützen die 

Teilnehmenden bei der Praktikumsakquise und dem 

Einstieg in den Arbeitsmarkt. Dabei erfolgt eine enge 

Zusammenarbeit mit Rehabilitationsträgern, und die 

Maßnahmen werden sorgfältig dokumentiert.

Coaching und Beratung

Systemische Beratung und Case Management sind in 

der Sozialen Arbeit breit anwendbare Konzepte. Sie kon-

zentrieren sich auf die Bewältigung komplexer Situatio-

nen und legen besonderen Wert auf soziale Netzwerke 

und Ressourcen. Systemische Berater:innen betonen 

die individuelle, subjektive Realität jedes Menschen 

und aktivieren vorhandene Ressourcen, um Lösungen 

zu finden. Der systemische Ansatz ist in verschiede-

nen Bereichen der Sozialen Arbeit weit verbreitet. Es 

basiert auf sozialer Vernetzung, Kommunikation und 

Interaktion und betont die Selbstverantwortung und 

Selbstorganisation jedes Einzelnen und seines Systems. 

Dieser Ansatz fördert Selbstständigkeit, Akzeptanz, Ein-

fühlungsvermögen und Wertschätzung.

Passt zu Ihnen, wenn Sie …

� �Menschen und ihren Angehörigen in der Problem
bewältigung unterstützen möchten

� �wenn sie gerne begleiten und beraten wollen

� �gut und empathisch mit Problemen anderer  
umgehen können.

Passt zu Ihnen, wenn Sie …

� ��Menschen auf ihrem Weg unterstützen  
und stärken wollen

� Spaß an einer vielseitigen Beschäftigung haben

� �gerne mit unterschiedlichen Persönlichkeiten  
zusammenarbeiten möchten 
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Mehrgenerationenhäuser sind wichtige Begegnungs-

orte für Menschen aller Generationen in Ihrem Wohn-

umfeld. Hier entsteht Gemeinschaft im Quartier: Zwi-

schen Alt und Jung, zwischen den Kulturen, zwischen 

langjährigen Bewohner:innen im Stadtteil und Zugezo-

genen. Mehrgenerationenhäuser stärken den Zusam-

menhalt im Quartier und vernetzen und verbinden 

Menschen und Interessen.

Zu den Aufgaben gehören unter anderem die interge-

nerative soziale Arbeit im Mehrgenerationenhaus, die 

konzeptionelle Ausgestaltung des Mehrgenerationen-

hauses als Begegnungsort für alle Generationen, die 

Bedarfe der Nutzer:innen zu erheben und auf dieser 

Basis passgerechte Angebote zu entwickeln und die 

Gremien- sowie Netzwerkarbeit mit lokalen Akteur:in-

nen und Interessensvertretungen.

Passt zu Ihnen, wenn Sie …

� ��in Netzwerken arbeiten möchten

� ��Spaß und Interesse an der Arbeit mit  
verschiedenen Perspektiven haben

� ��gerne Stadtteile mitgestalten wollen

Als Sozialarbeiter:in in der Altenhilfe steht der Erhal-

tung der Selbständigkeit und der Selbstbestimmung 

der Bewohner:innen im Fokus der Arbeit. Durch ge-

zielte Angebote und Förderungen soll die Lebenszu-

friedenheit der Bewohner:innen gesteigert und Iso-

lationsrisiken vorgebeugt werden. Zu den Aufgaben 

gehören unter anderem die Mitwirkung bei der Heim-

aufnahme neuer Bewohner:innen, die Begleitung in 

der Eingewöhnungsphase und die Kontaktanbahnung 

zu anderen Bewohner:innen, Aufbau eines Vertrau-

ensverhältnisses, die Planung und Durchführung von 

Veranstaltungen, Tagesausflügen, Festen, die Unter-

stützung des Heimbeirates (z.B. Wahlen, Sitzungen 

etc.), sowie die Gewinnung, Begleitung und Unterstüt-

zung von ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen und die 

Begleitung von Sterbenden und deren Angehörigen.

Passt zu Ihnen, wenn Sie …

� ��gerne mit alten Menschen arbeiten

� ��Menschen und deren Angehörigen  
begleiten möchten

� ��gerne konzeptionell arbeiten möchten 

Mehrgenerationenhaus Sozialer Dienst im Altenheim
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In Krisensituationen benötigen Menschen mit psychi-

schen Erkrankungen professionelle Unterstützung. Der 

Sozialpsychiatrische Dienst (SpDi) steht diesen Perso-

nen zur Seite, mit dem Ziel, ihre Fähigkeiten zur eigen-

verantwortlichen Lebensgestaltung zu stärken. In enger 

Zusammenarbeit mit niedergelassenen Ärzten, Psycho-

log:innen und anderen Diensten sowie Einrichtungen 

bietet der SpDi Gespräche, um bei der Bewältigung 

der Situation zu helfen. Zusätzlich informiert und berät 

er über verfügbare Hilfsangebote und unterstützt auf 

Wunsch auch die Angehörigen bei der Vermittlung von 

Unterstützung.

Der Begleitende Dienst in einer Behindertenwerkstatt 

koordiniert die individuelle Förderung und unterstützt 

die Werkstattbeschäftigten bei der beruflichen und 

individuellen Weiterentwicklung. Die Planung einer 

individuell sinnvollen Tagesstruktur gehört ebenso 

wie die enge Zusammenarbeit mit Kostenträgern, 

Ämtern, Behörden, Angehörigen und Betreuer:innen 

zu ihrer Arbeit. Im Mittelpunkt der Arbeit stehen die 

Aktivierung und der Erhalt der vorhandenen Fähigkei-

ten des Menschen mit Behinderungen, die Stärkung 

des Selbstwertgefühls, das Fördern und Erhalten der 

Selbstständigkeit des Menschen mit Behinderungen 

sowie das Hinwirken auf eine Wiedereingliederung 

auf dem Arbeitsmarkt. Auch die Förderung der gesell-

schaftlichen Integration und der Abbau von Vorurtei-

len ist Teil der Arbeit.

Passt zu Ihnen, wenn Sie …

� ��mit Menschen mit Behinderung  
zusammenarbeiten wollen

� ��gerne auf individuelle Bedürfnisse eingehen

� ��Freude am anleiten haben

Passt zu Ihnen, wenn Sie …

� �sich für therapeutische  
Themenfelder interessieren

� �gerne Menschen in Krisensituationen  
begleiten möchten

� Menschen gerne beraten und unterstützen

Sozialpsychiatrischer Dienst Werkstätten und Wohnheime
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Weitere 
Tätigkeitsfelder
Natürlich gibt es noch viele weitere Berufsfelder für Sozial-
arbeiter:innen. Absolvent:innen sind auf dem Arbeitsmarkt 
sehr gefragt, und ihnen stehen mit einem Studium viele 
Wege offen. Lassen Sie sich gerne unverbindlich von uns 
beraten.
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Familienberatung
Sozialpädagogische Familienhilfe unterstützt Familien in verschiedenen Lebenslagen, stärkt sie, um eigenverant-

wortliche Lebenswege zu gestalten. Sie erfordert die freiwillige Mitarbeit der Familien und hilft bei Erziehungs-

problemen, Alltagsbewältigung und Krisen. Diese ganzheitliche Betreuung berücksichtigt Familienressourcen und 

stabilisiert sie.

Betriebssozialarbeit
Betriebssozialarbeit ist eine freiwillige Initiative von Unternehmen, flexibel gestaltet, ohne gesetzliche Grundlagen. 

Sozialarbeiter:innen bieten Unterstützung in persönlichen, sozialen und finanziellen Angelegenheiten an. Die Auf-

gaben können auch Personal- und Organisationsentwicklung einschließen.

Sozialamt
Der/die Sozialarbeitende auf dem Sozialamt klärt Bürger:innen über Vorsorge und Betreuungsrecht auf, beglau-

bigt Dokumente, unterstützt Bedürftige und vermittelt Hilfen zur Vermeidung rechtlicher Betreuung. Außerdem 

unterstützt er/sie das Betreuungsgericht und vollzieht Zwangsmaßnahmen.

Freizeitpädagogik
Freizeitpädagogik widmet sich der sinnvollen Freizeitgestaltung, Soft Skills-Entwicklung, und Identitätsbildung. Sie 

fördert soziale Kompetenzen und ist in Bildung, Jugendarbeit und mehr anwendbar. Freizeitpädagog:innen finden 

Einsatz in Schulen, Jugendverbänden, Sozialarbeit, Altenbetreuung und Sonderpädagogik.

Suchtberatung
In der professionellen Suchthilfe leisten Sozialarbeiter:innen einen wichtigen Beitrag. Sucht und Abhängigkeiten 

sind nicht nur als Krankheiten aus Sicht des Gesundheitswesens zu behandeln, sondern haben für die Betroffe-

nen auch immer eine soziale Dimension. Die Sucht beeinträchtigt alle Lebensbereiche und führt so zu Problemen 

auf vielen Ebenen. Sozialarbeiter:innen  unterstützen bei der Vermittlung von materiellen Hilfen, Familienarbeit, 

Wohnungslosenhilfe oder Gemeinwesenarbeit.

Schuldnerberatung
Im Beratungsprozess geht es sowohl um die finanziellen Schwierigkeiten als auch um psychosoziale Themen. 

Überschuldete Menschen und ihr Umfeld erleben die Situation meist als sehr bedrohlich und existenzgefähr-

dend. Krisenintervention, Stabilisierung und Existenzsicherung der wirtschaftlichen und persönlichen Lebenssi-

tuation sind die Säulen der Schuldnerberatung. Aber auch die sozialen Effekte der Überschuldung wird mit in die 

Beratung einbezogen, indem die gemeinsame Entwicklung und Umsetzung von nachhaltigen Lösungsstrategien 

thematisiert werden.

Gemeinwesenarbeit
Aufgabe von Gemeinwesenarbeit ist das Erfragen und Erforschen von Problemen, Interessen und Ressourcen, 

das Verändern und Gestalten sozialer Räume und der Lebensbedingungen der Adressat:innen. Gemeinwesen-

arbeit ist lebenswelt- und sozialraumorientiert und setzt auf Beteiligung und Partizipation.

Sozialer Dienst im Krankenhaus
Der Sozialdienst betrachtet die Situation der zu behandelnden Person ganzheitlich und schaut, wie es nach dem 

Aufenthalt im Krankenhaus weitergehen kann. Ausgangslage ist immer die individuelle Bedarfslage der Patientin 

bzw. des Patienten. Der Soziale Dienst unterstützt bei der Organisation aller Hilfen, die nach dem Krankenhaus-

aufenthalt nötig sind (Bsp.: Kurzzeitpflege, Pflegedienst, Lieferdienst für Essen, Unterstützung im Haushalt).
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Trägergesellschaft: 
Gesellschaft für praxisbezogene Forschung  
und wissenschaftliche Lehre GmbH
Weender Landstraße 3-7 | 37073 Göttingen

PFH Private Hochschule Göttingen

Weender Landstraße 3-7
37073 Göttingen 

Tel.	+49 (0)551 54700 600  
Fax	+49 (0)551 54700 190

beratung@pfh.de
pfh.de/fernstudium

Wir unterstützen Sie während Ihres Studium
In den monatlichen Study Talks können Sie sich fachlich austauschen 
und vernetzen.

Dr. Jutta List-Ivankovic (Mitte) hat den Studiengang Soziale Arbeit 
an der PFH mit aufgebaut und leitet mit Ihrer Erfahrung aus der 
Hochschullehre, dem Bildungswesen, dem Kinderschutz sowie 
Gemeinwesenarbeit das Team. 

Marius Harms hat Soziale Arbeit mit dem Bachelor und Master abge­
schlossen und zusätzlich einen Master in Gerontologie absolviert. 
Er hat ein bundesweites Netzwerk aufgebaut, von dem auch Sie 
profitieren können.

Anna Holefleisch hat einen Bachelorabschluss in Soziale Arbeit. Sie ist 
spezialisiert auf den Bereich der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. 

Weitere Informationen 	 
zum Studium Soziale Arbeit (B.A.)
Alles rund um Zugangsvoraussetzungen, Studienverlauf, Studienin­
halte, Kosten und Bewerbung finden Sie in der Studiengangsbroschüre 
der Sozialen Arbeit. 

Gerne steht Ihnen auch das Team der Studienberatung für eine indi­
viduelle Beratung zur Verfügung.

Oder gleich starten!
Dann bewerben Sie sich jetzt für Ihr Studium der Sozialen Arbeit unter 
www.pfh.de/bewerbung

Kuratorium Airbus Operations GmbH, 
Bahlsen GmbH & Co. KG, Baker Tilly 
Holding GmbH, Clarios Germany GmbH 
& Co KGaA, Composites United e.V., Conti-
nental AG, Gothaer Versicherungen, Novelis 
Deutschland GmbH, Ottobock SE & Co. KGaA, 
PricewaterhouseCoopers GmbH, SAP SE, 
T-Systems Business Services GmbH, TUI AG


